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HINWEIS  E

KONTAKT 

Rudolf Steiner Haus
Sekretariat Rudolf Steiner Haus Organisation
Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart 
info@rudolfsteinerhaus.org 
Tel. +49 (0)711-16431-14

MEDIATHEK

Die Anthropsophische Gesellschaft Stuttgart zeichnet viele ihrer 
Vorträge an den Mittwochabenden auf Video auf. Diese können 
im Internet abgerufen und kostenfrei angeschaut werden – für 
eine Spende dankt die AGS. Zur Mediathek gelangen Sie über:

www.rudolfsteinerhaus.org/veranstaltungen/mediathek

Spendenkonto
GLS-Bank
IBAN: DE35 4306 0967 0010 0845 02
BIC: GENODEM1GLS
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EDITORIAL

Liebe Freunde des Rudolf Steiner Hauses,
noch nie ging es der Wahrheit so schlecht wie heute. Jeder meint 
sie zu besitzen. Übereinstimmung über das was wahr ist, gibt es 
immer weniger. Die Menschen verschanzen sich in Meinungs-
burgen. Wenn ich in der Haut der Wahrheit stecken würde, dann 
würde ich flüchten: weit weg von all den sogenannten »sozialen« 
Medien, in denen am laufenden Band Urteile gepostet werden. 
Ich würde Räume suchen, in denen die Menschen mich nicht ent-
hüllen und als Besitz vorführen wollen, sondern die die Kraft und 
die Geduld haben, Ungewissheit zu ertragen.
Besonders beim »Geisteswissenschaftlichen«, so legte Rudolf 
Steiner es in einem Vortrag am 30. Januar 1923 (GA 257) dar, sei 
es erforderlich, ein Urteil, das man sich gebildet hat, nicht sofort 
auszusprechen, sondern es innerlich ruhen zu lassen. Schaffen 
wir das, uns unserem eigenen Urteil gegenüber erst mal jenseits 
von Zustimmung und Ablehnung zu halten? Dann werden wir uns 
dieses Urteil nach einiger Zeit nochmals vornehmen. Dabei geht 
es dann aber immer noch nicht darum, es zu erhärten oder zu 
verwerfen. Es handelt sich hier um keine Hypothese, die durch 
Gegenthesen zur Bewährung ausgesetzt würde. Entscheidend 
ist nämlich, dass man das Urteil so entschieden loslässt, dass es 
ein eigenes Leben unabhängig von uns in unserem Unbewussten 
führen kann. Dadurch schmilzt, so drückt es Steiner aus, unsere 
Egoität aus dem Urteil heraus. Und wenn es einem dann wieder 
wie neu und fremd entgegenkommt, dann spricht es und macht 
uns auf das Irrige aufmerksam und stellt sich selbst richtig. Nun 
aber wird das, was ich den Respekt vor der Wahrheit nenne, auf 
eine weitere Geduldsprobe gestellt. Es ist nämlich immer noch zu 
früh, das Urteil auszusprechen. Wenn wir die Ungewissheit wei-
terhin aushalten, dann sinkt das Urteil noch tiefer ab. Vielleicht 
geht es sogar verloren. Wir müssen vielleicht darum ringen, es 
wieder ins Bewusstsein hochzuholen. Aber schließlich erleben 
wir: Das Urteil wurde uns von der Sache selbst zurückgegeben. 

Herzlich grüßt Sie
Ihr Jörg Ewertowski
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KUNSTGALERIE
AUSSTELLUNGEN

So 06.04.2025  11.15 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Cafeteria

Vernissage

Galeriekreis     
Gabriele Arndt, Heide Danne-Pfeiffer,  
Brunhilde Lechler, Carlo Messner, Marion Musch

„Komplementär im Farbenraum“ 
Vernissage: Einführung durch Hartwig Schiller 

sowie

„Kleines Bilderkabinett“ 

Architektonische Aquarellzeichnungen von 
Michael H. Schneider   

AUSSTELLUNG  SO  06.04.  BIS  DI 02.09.2025

KONTAKT  Heide Danne-Pfeiffer, Tel. 0171   371 90 08 
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Galeriekreis

BRUNHILDE LECHLER: ZWISCHENSPIEL II (DETAIL)  >
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Neben den Naturwissenschaftlichen Schriften waren insbeson-
dere Goethes Faust und sein Märchen von zentraler Bedeutung 
für Rudolf Steiners Werden und Wirken – und zwar in ganz pola-
rer, aber sich ergänzender Richtung. Faust begleitete ihn von sei-
nem 19. Jahr ab bis kurz vor seinem Tod auf den verschiedensten 
Ebenen. In seiner Auffassung des Stückes, das er in Dornach ab 
1915 auch mit den Mitarbeitern einstudierte, spiegelt sich We-
sentliches seines Werdegangs. Das Märchen trat erst später in 
sein Leben ein. Die Beschäftigung damit löste wesentliche spi-
rituelle Erfahrungen in ihm aus, und sein Vortrag darüber im 
Brockdorff-Kreis wurde 1900 die „Urzelle“ der anthroposophi-
schen Bewegung.

Die Bedeutung von Goethes Faust 
und Goethes Märchen in Rudolf 
Steiners Werden und Wirken

Mi. 30.04.2025  19.00 – 20.30 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal

Vortrag von Dr. Martina Maria Sam

30.
April

KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart

DR. MARTINA MARIA SAM, 
Eurythmistin an der Goethe-
anumbühne, Studium der Ger-
manistik und Kunstgeschichte, 
zwölf Jahre Leitung der Sekti-
on für Schöne Wissenschaften 
am Goetheanum. Heute als 
Herausgeberin im Rahmen der 
Rudolf Steiner Gesamtaus-
gabe sowie als freischaffende 
Autorin und Vortragende tätig.
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Die Beschäftigung mit dem Wesen des Evangelisten Johannes, 
seiner besonderen Einweihung durch Christus Jesus, begleiten 
Steiners Wirken. Die Sonderstellung des Johannes-Evangeliums 
gegenüber allen anderen Überlieferungen wurde schon früh er-
kannt. Durch Rudolf Steiner wurde die welthistorische Dimension 
dieser Gestalt an der Zeitenwende erforscht und ihre Bedeutung 
für das Entstehen jeweils zeitgemäßer Formen der Initiation. 
Rudolf Steiner knüpfte an die mit Johannes verbundene Geistes-
strömung an.

Der Evangelist Johannes und die 
Anthroposophie

Mi. 07.05.2025  19.00 – 20.30 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal
Vortrag von Elisabeth von Kügelgen

07. 
Mai

KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart

ELISABETH VON KÜGELGEN, 
nach dem Studium der Ge-
schichte, Politikwissenschaft, 
Philosophie und Literatur Lehre-
rin für Deutsch, Geschichte und 
freie Religion an der Freien Wal-
dorfschule Stuttgart, Uhlands-
höhe. Mitarbeit im deutschen 
und internationalen Gremium 
für religiöse Erziehung und der 
Freien Hochschule für Geistes-
wissenschaft; Leitung der be-
rufsbegleitenden Religionsleh-
rerausbildung für Waldorflehrer. 
Vortrags- und Seminartätigkeit.
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 Fr. 09.05. bis So. 11.05.2025 
Rudolf Steiner Haus,
Wochenend-Tagung

09.-11.
Mai

Mit den Augen denken.

WOCHENENDTAGUNG MIT S. FRASER, I. HENNIGFELD, DR. C. HUECK , 
DR. A. HUSEMANN,  U. LISTL, DR. M. RANG UND DR. M.M. SAM

Goethe entwickelte eine ganzheitliche Anschauung der Natur, die 
ihre Forschungsgegenstände nicht analytisch zergliedert, sondern 
ihnen in ihrer jeweiligen Eigenart gerecht wird. Rudolf Steiner mach-
te Goethes Naturwissenschaft für unsere Zeit verständlich und er-
richtete seine Geisteswissenschaft auf der Grundlage von Goethes 
Phänomenologie. Die Tagung beleuchtet die Aktualität von Goethes 
Naturanschauung in den Bereichen der Medizin, Naturwissenschaft, 
Philosophie und der Bewegungskunst Eurythmie, sowie als Grund-
lage der anthroposophischen Geisteswissenschaft. Die Tagung 
steht im Zusammenhang mit einer umfassenden Ausstellung zur 
Goetheanistischen Naturforschung im Rudolf Steiner Haus in Stuttgart.

TAGUNGSPROGRAMM 

FREITAG, 9. MAI, 
17.00 - 18.30 UHR, AUSSTELLUNG, 
DR. CHRISTOPH HUECK: FÜHRUNG DURCH DIE AUSSTELLUNG 
„„MIT DEN AUGEN DENKEN – GOETHE UND RUDOLF STEINER“
18.30 - 19.30 UHR ABENDESSEN, ZEIT FÜR GESPRÄCHE
19.30 - 21.00 UHR VORTRAG 1
DR. CHRISTOPH HUECK: GOETHES BEDEUTUNG FÜR EINE GANZ-
HEITLICHE ERWEITERUNG DER NATURWISSENSCHAFT

Die Bedeutung von Goethes Naturanschauung in 
Medizin, Naturwissenschaft, Philosophie und Kunst 
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Man kann die Tagung nur im Ganzen besuchen.

WEITERE INFOS UND ANMELDUNGEN UNTER 
WWW.AUGENDENKEN.DE 
oder telefonisch bei Laurence Godard und Andreas Neider 
unter 07157 523 577 oder per email an aneider@gmx.de

SAMSTAG, 10. MAI 2025
9.30 - 11.00 UHR VORTRAG 2 
DR. M. M. SAM: RUDOLF STEINER ALS GOETHE-HERAUSGEBER
11.00 - 11.30 UHR KAFFEEPAUSE, ZEIT FÜR GESPRÄCHE

11.30 - 13.00 UHR VORTRAG 3
DR. MATTHIAS RANG: WIE SICH DAS WESEN UND DIE PHYSIK 
DER FARBE GEGENSEITIG ZUR ERSCHEINUNG BRINGEN
13.00 - 15.00 UHR MITTAGSESSEN, ZEIT FÜR GESPRÄCHE

15.00 - 16.30 UHR VORTRAG 4
IRIS HENNIGFELD: VON DER NATURBEOBACHTUNG ZUR SELBST-
BEOBACHTUNG - GOETHEANISMUS ALS ERWARTUNGSSTIMMUNG
16.30 - 17.00 UHR KAFFEEPAUSE, ZEIT FÜR GESPRÄCH

17.00 - 18.30 UHR VORTRAG 5 
DR. CHRISTOPH HUECK: GOETHEANISMUS ALS METHODISCHE 
GRUNDLAGE DER ANTHROPOSOPHISCHEN GEISTESWISSENSCHAFT

18.30 - 19.30 UHR EURYTHMIE MIT EINFÜHRUNG 
SEVERIN FRASER: EURYTHMIE
UTA LISTL: SPRACHE
DR. ARMIN HUSEMANN: GOETHES GEDICHT „„SCHILLERS SCHÄDEL“ 

AB 19.30 UHR FREI

SONNTAG, 11.MAI 2025
9.30 - 11.00 UHR VORTRAG 6
DR. ARMIN HUSEMANN: DAS MENSCHLICHE HAUPT UND DIE 
SCHÄDELFORSCHUNGEN GOETHES UND RUDOLF STEINERS
11.00 - 11.30 UHR KAFFEEPAUSE, ZEIT FÜR GESPRÄCH

11.30 - 13.00 UHR PLENUM
GOETHES BEDEUTUNG FÜR DIE ANTHROPOSOPHIE
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In einer Zeit zunehmender Individualisierung, die auch Gefahren 
der Vereinzelung und sozialer Isolation birgt, wird sehr herzlich 
zu einem Mitgliedertag nach Unterlengenhardt eingeladen. Die 
Alltagsfragen, die banalen Sachzwänge betrieblicher Abläufe 
und nicht zuletzt die immer differenzierteren sozialen Gefüge 
in den anthroposophischen Einrichtungen lassen oft den Blick 
auf den inneren Wesensgehalt des Anderen in den Hintergrund 
treten. Das macht Gemeinschaftsbildung zu einer neuen Heraus-
forderung im Mikrokosmos der jeweiligen Einrichtung, auch und 
besonders im größeren Zusammenhang einer Lebens-, Arbeits- 
und Schicksalsgemeinschaft.
„Wenn es irgend geht, dann fragen Sie sich und fragen andere, 
ob es nicht doch in der nächsten Zeit möglich ist, die alte 
Anthroposophische Gesellschaft wiederum etwas zu durchpulsen 
und ihr Leben zuzuführen von dem Leben ihrer Einzelseelen.“ 
(R. Steiner im 8. Vortrag am 1.10.1922, GA 216) 
Die Näherung der Aufgabe, im Zusammenhang mit der Bedeutung 
des anthroposophisch-künstlerischen Impulses, soll im Gespräch 
versucht werden. Ist es möglich aus dem Erfahrungshorizont, in 
den Zweigen, aber auch aus den Fragestellungen und Nöten der 
einzelnen Mitglieder etwas beizutragen?
MITWIRKUNG:  Volker Frankfurt, Berlin und Christian Hitsch, Dornach
GASTGEBER:  Raphael-Zweig Unterlengenhardt 

Die Aufgabe des anthroposophisch- 
künstlerischen Impulses in unserer Zeit

Sa, 10.05.2025, 10.00 bis 17.45 Uhr
Raphael-Zweig Unterlengenhardt

Mitgliedertag AZ-Stuttgart

10.
Mai

INFOS & ANMELDUNG: bis Donnerstag, 01. Mai (wegen Planung, 
auch des Mittagessens)
KONTAKT:  Ariane Pawlicki, Tel: 0711-16431-31, 
sekretariat@arbeitszentrum-stuttgart.de 
ORT:  Freie Studienstätte Unterlengenhardt, Burghaldenweg 46, 
75378 Bad Liebenzell
VERANSTALTER:  Arbeitszentrum Stuttgart und Raphael-Zweig 
Unterlengenhardt

MITGLIEDERTAG DER ANTHROPOSOPHISCHEN GESELLSCHAFT | 
ARBEITSZENTRUM STUTTGART, EINGELADEN SIND ALLE MIT-
GLIEDER UND AN DER ANTHROPOSOPHIE INTERESSIERTEN
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KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart

Mi. 14.05.2025  19.00 – 20.30 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal
Vortrag von Yuma Ito

Auf der Suche nach der 
Lotusblume
Yuma Ito bringt verschiedene Bewegungskünste wie Eurythmie, 
japanische Bewegungskunst, Musik und Tänze miteinander ins 
Gespräch und kreiert eine anrührende neue Bewegungskunst.
Eine Besonderheit seiner Bühnenkunst ist der Einsatz kunstvoll 
gefertigter Masken, die Bewegungen und Gesten - vielfarbig und 
lebendig - in universelle Bilder verwandeln.

DARSTELLER: Yuma Ito
MUSIK: Tomokazu Ito
SPRACHE: Yuki Ushio

14.
Mai

YUMA ITO, geb. 1995 in Shima-
ne, Japan. Schulung in Sumai 
(Kampfkunst für Kinder), Karate 
sowie in anthroposophischer 
Heilpädagogik. Besuch des 
Freien Jugendseminars und des 
Eurythmeums in Stuttgart. Mit-
wirkung im Novalis-Eurythmie-
Ensemble, im Else-Klink-Ensem-
ble und beim Parsifalprojekt am 
Goetheanum. 2023 erstes eige-
nes Solo-Programm. In Yuma 
Ito begegnen sich östliche und 
westliche Schulungen von Kör-
per, Bewegung und Geist. 
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Nahtod - und andere 
Grenzerfahrungen 

Mo. 19.05.2025  19.30 – 21.00 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Cafeteria

Vortrag von Christine N. Brekenfeld

19. 
Mai

Autorin und Heilpraktikerin 
Christine N. Brekenfeld lässt 
uns an ihrer eigenen Nahtod-
erfahrung teilhaben und gibt 
eine Einführung in das Thema. 
Aus ihrem Buch „Begegne dem 
Tod und gewinne das Leben“ 
stellt sie Übungen vor. So ver-
mittelt sie anschaulich, wie die 
spirituelle Kraft einer Nahtod-
erfahrung in das eigene Leben 
integriert werden kann.

KONTAKT VORTRAG anneliesereuss@gmx.de
KONTAKT SELBSTHILFEGRUPPE nte-stuttgart@gmx.de
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden am Ausgang erbeten
VERANSTALTER  Private Initiative

HEIDE DANNE-PFEIFFER: O. T., (DETAIL)  ∆
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Licht, Farbe, Finsternis 

Mi. 21.05.2025  19.00 – 20.30 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal
Vortrag von Prof. Olaf L. Müller

21. 
Mai

Newtons und Goethes Entdeckungen im Lichte 
moderner Wissenschaftsphilosophie

KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart

In seinem Vortrag wird Olaf L. Müller die revolutionären Aspekte 
von Goethes Farbenlehre beleuchten. Obwohl Goethes Farben-
lehre oft als unvereinbar mit der modernen Wissenschaft an-
gesehen wird, besitzt Goethes Angriff auf Newtons Theorie der 
Farben noch heute eine tiefgreifende philosophische und wis-
senschaftliche Bedeutung. Müller stellt die Frage: „Was wäre 
geschehen, wenn sich Newton und Goethe ans Prisma gestellt 
hätten, um zusammen zu experimentieren?“ Er ist der Überzeu-
gung: „Goethes Position lässt sich weitaus besser verteidigen als 
gemeinhin angenommen – vielleicht müssen die Physikbücher 
umgeschrieben werden!“

PROF. OLAF L. MÜLLER, geb. 
1966, studierte in Göttingen 
Philosophie und Mathematik, 
mit Nebenfächern Informatik 
und Volkswirtschaftslehre.
Nach Forschungsaufenthalten 
in Los Angeles, Harvard und 
Krakau lehrte er in Göttingen 
und München (LMU). Seit 2003 
ist er Professor für Naturphilo-
sophie und Wissenschaftsthe-
orie am Institut für Philosophie 
der Humboldt-Universität Berlin 
(HU).
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Mi. 28.05.2025  18.00 – 21.00 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal

Mitgliederzusammenkunft

28.
Mai

KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart

Jahresversammlung
der Anthroposophischen Gesellschaft Stuttgart

Gerne wollen wir bei unserer jähr-
lichen Versammlung über die Tä-
tigkeit der Anthroposophischen 
Gesellschaft Stuttgart (AGS) im 
vergangenen Jahr berichten und 
einen Ausblick auf die kommen-
den Monate und 2026 geben.

Geplantes Programm:

• Künstlerischer Beitrag
• Jahresrückblick und Vorschau  
• Finanzen
• Gemeinsamer Imbiss

• Aussprache zu Fragen, Anliegen und Perspektiven der Mitglieder
• Verabschiedung und Dank
• Galeriekreis

Wir laden alle Mitglieder sehr herzlich ein und freuen uns auf   
Begegnung und Gespräch!

Für die Verpflegung sorgt das Café Uhle.

INITIATIVKREIS UND KURATORIUM:
Marco Bindelli, Sebastian Knust, Aliki Kristalli, Dr. René Madeleyn, 
Martin Merckens, Matthias Niedermann, Dina Stahn, Claudius Weise

NUR FÜR MITGIEDER
BEGINN 18.00 UHR
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„„Nur die Dichter haben es gefühlt, was 
die Natur den Menschen sein kann ... “ 

Sa. 31.05.2025  19.00 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal
Lichteurythmie-Ensemble Dornach-Arlesheim 
Leitung: Thomas Sutter

31. 
Mai

Geheimnisse der Natur in Beziehung zu Isis, Maria, Sophia
Das Programm beginnt mit „Das verschleierte Bild zu Sais“ von  
Schiller. Ein unvorbereiteter Jüngling will das Bild der Isis enthüllen, 
um himmlische Geheimnisse zu schauen, die er aber noch nicht 
ertragen kann. Novalis lässt in seinem Fragment „Die Lehrlinge 
zu Sais“ diese über die Natur philosophieren. Sie wünschen 
Unsterbliche zu werden, um das Isis-Geheimnis zu enthüllen. 
Goethe lüftete den Schleier der Isis. Dies kommt in seiner 
Metamorphose-Anschauung und seinen naturanschauenden 
Gedichten zum Ausdruck. In der Mysterien-Tradition ist das 
höhere Bewusstsein als das Weibliche dargestellt, das die Seele 
hinaufzieht in höhere Sphären. Die gereinigte Seele wird auch als 
Isis und als Jungfrau Sophia bezeichnet.
In Dantes „Göttliche Komödie“ wird die Hilfe der Jungfrau Maria 
angerufen. Dante steigt in höhere Welten auf und schaut die göttliche 
Weisheit. Mariengebete von Franz von Assisi und Novalis folgen. Den 
Abschluss bildet ein von R. Steiner bearbeiteter Goethe-Text und seine 
Worte aus den Samothrake-Mysterien: Natur ist Geist, Geist ist Natur.

AUSKUNFT  0711 – 262 1512
VERANSTALTER  Rudolf Steiner Galerie Landhausstraße 70    
ORT  Großer Saal, Rudolf Steiner Haus Stuttgart
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Das Herz des Menschen überwindet die Schwerkraft der Erde 
im venösen Blut, sonst könnten wir nicht aufrecht stehen. Darin 
wirkt der Sonnenäther des Goldes. Diesem Geheimnis nähern wir 
uns über den Klangäther, wie er musikalisch zu erleben ist. In die 
geistige Dimension führt uns die Gestalt des Dr. Strader der von 
Benedictus nach seinem Tode eine „sonnenreife Seele“ genannt 
wird.

Mi. 04.06.2025  19.00 – 20.30 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal
Vortrag von Dr. Armin Husemann

04.
Juni

KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart

DR. ARMIN HUSEMANN, geb. 
1950, ist Arzt für Allgemein-
medizin, seit 1987 mit eigener 
Praxis in Stuttgart. Von 1988 bis 
1993 arbeitete er außerdem als 
Schularzt, seit 1993 ist er Leiter 
und Dozent der Eugen-Kolisko-
Akademie in Filderstadt. Er hält 
Vorträge und Seminare über 
anthroposophische Medizin 
und Menschenkunde im In- und 
Ausland.

Der Goldprozess im Herzen des 
Menschen
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KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart

Mi. 25.06.2025  19.00 – 20.30 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal
Vortrag von Dr. Almut Tobis

Myrrhe, Weihrauch, Gold und die 
Entwicklung des Menschen
Zu einer Heilmittelentwicklung durch Karl König

Mitte des 20. Jahrhunderts wurden im anthroposophischen Zu-
sammenhang mehrere Arzneimittel aus den drei biblischen Ga-
ben für das Jesuskind entwickelt. Mit der von Karl König erschaf-
fenen Komposition, die er „Thalamos“ nannte, wurden autistische 
Kinder erfolgreich behandelt. Den Hintergrund zu seiner Arznei-
mittelentwicklung bilden aber nicht nur die Eigenqualitäten der 
drei königlichen Substanzen. Bemerkenswert ist die besondere 
Komposition aus Gold, Weihrauch und Myrrhe, mit welcher Karl 
König das anthroposophische Bild des Menschen und dessen zu-
künftiges Entwicklungspotenzial in den Blick nahm. 
Almut Tobis ermöglicht einen tiefen und anschaulichen Einblick in 
Karl Königs großen Entwurf eines Heilmittels für den werdenden 
Menschen.

DR. ALMUT TOBIS, geb. 1971, 
ist Ärztin für Anthroposo-
phische Medizin (GAÄD) und 
arbeitet insbesondere mit 
Waldorfschulen und Waldorf-
kindergärten zusammen. 2022 
verfasste sie ihre medizinische 
Dissertation zum Vortragsthe-
ma, die 2025 im Rahmen der 
Karl König Werkausgabe er-
scheint.

25.
Juni
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Mi. 02.07.2025  19.00 – 20.30 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal

Vortrag von Alexander Schaumann
02.
Juli

Die Kunst soll die Welt retten -

In der Anthroposophie wird Kunst nicht nur als ästhetisches Ver-
gnügen oder Andachtsobjekt verstanden, sondern als ein leben-
diger, geistiger Prozess der Neuschöpfung, der tief in das Wesen 
des Menschen und in die Substanz der Welt hineingreift. Wie hat 
sich der Kunstbegriff in den letzten Jahrhunderten entwickelt? Und 
welche Möglichkeiten der Neuschöpfungen ergeben sich daraus?
 Alexander Schaumann lädt zu einer grundsätzlichen 
Spurensuche ein, einer Entwicklung, die von Goethe ausgehend, 
über Steiner und Beuys hinausgeht und nichts Geringeres will, als 
die Welt in ihren Grundfesten zu erneuern.

KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart

Wie kann das gelingen?

ALEXANDER SCHAUMANN, frei-
schaffender Künstler und Do-
zent für Anthroposophie, Beob-
achtungsübungen an Mensch 
und Natur, für Malerei und 
Kunstgeschichte. Tätig in der 
Erwachsenenbildung und in 
der Waldorferzieherausbildung 
in Nordrhein-Westphalen und 
China.
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KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart

Mi. 09.07.2025  19.00 – 20.30 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal
Vortrag von Dr. Allard Mees

In den Sternen begraben
Ein Vortrag im Zusammenhang mit den 
Mondknoten

Der Archäologe Dr. Allard Mees berichtet von seiner Entdeckung im 
frühkeltischen Fürstengrab „Magdalenenberg“ bei Villingen. Die Grä-
ber der Stammesangehörigen wurden dort um das Grab des Fürs-
ten herum im Kreis, entsprechend den Sternbildern des Himmels, 
angeordnet. Die Kopfrichtungen orientierten sich - wie bei anderen 
keltischen Fürstengräbern - auf die Achsen der Mondwenden.  Der 
Archäologe wird in diesem Vortrag erläutern, wie eine an die Wie-
dergeburt glaubende frühkeltische Kultur ihre Gräber als Spiegel der 
Sternenwelt gestaltete und wie Spuren dieser geistigen Vorstel-
lungswelt bis in die heutige Zeit nachweisbar sind. 

DR. ALLARD MEES ist Archäo-
loge am Leibniz-Zentrum für 
Archäologie in Mainz, wo er den 
Arbeitsbereich Wissenschaft-
liche IT leitet. Er entwickelte 
archäologische Datenbankpro-
jekte.  Als Mitglied der „Society 
of Antiquaries“ in London kon-
zentriert sich seine Forschung 
auf die römische Wirtschaft, 
Statistik sowie kulturelle Astro-
nomie. Er studierte in Utrecht, 
arbeitete an archäologischen 
Instituten in Budapest und Zü-
rich und promovierte in Freiburg 

im Breisgau.

09.
Juli
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In der ersten Hälfte des Februar 2025 kündigte US-Präsident Do-
nald Trump an, dass die USA bereit seien, den Gaza-Streifen zu über-
nehmen und ihn in eine blühende Riviera der Levante umzuwandeln. 
Und die Palästinenser, die in Gaza leben? Die würden umgesiedelt. 
In dem total zerbombten Gaza – so Präsident Trump – könne man 
ohnehin nicht mehr leben. Selten wurde – so sagen Kritiker – ein 
Programm ethnischer Umsiedelung so unverblümt ausgesprochen. 
Worum es jedoch tatsächlich geht, wird nur verständlich, wenn die 
wenig bekannten Hintergründe des 100-jährigen Krieges in Israel / 
Palästina ins Licht gerückt werden.

Wer weiß schon etwas von der enormen Bedeutung der Ziele, die 
die weltweit 200 Mio. christlichen Zionisten für diesen Krieg haben? 
Wer kennt heute wirklich die Absichten, die die Gründerväter des 
jüdischen Zionismus [Theodor Herzl, Vladimir Jabotinsky, Joseph 
Chaim Brenner, Max Nordau]  sowie deren heutige Nachfolger hat-
ten und haben? Wer kennt die Entstehungsgeschichte der Hamas in 
den USA und die weitgespannten Hamas-Ziele, die bis auf Ibn-Chal-
dun [1332 – 1406] zurückgehen? Erst wenn man die historischen 
Hintergründe ausleuchtet, wird deutlich, in welchem Sinne der grau-
envolle Krieg in Israel / Palästina ein Spiegel der Welt ist. 

Unbekannte Hintergründe eines universalen Konflikts

Israel/Palästina –     
ein Spiegel der Welt

Sa. 12.07.2025  10.00 – 17.30 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Cafeteria 

Thementag AZ Stuttgart 

12.
Juli

GABRIELE ARNDT: TATEN UND LEIDEN DES LICHTS (DETAIL)

INFOS & ANMELDUNG                                                                           
bis Mo. 07.07.2025 (auch wegen des Mittagessens) 
KONTAKT  Ariane Pawlicki, Tel. 0711 16431-31, 
sekretariat@arbeitszentrum-stuttgart.de
KOSTEN  Teilnahme 30€ / Kostenbeteiligung für Verpflegung 
ORT Rudolf Steiner Haus, Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft  | 
Arbeitszentrum Stuttgart

THEMENTAG DER ANTHROPOSOPHISCHEN GESELLSCHAFT | 
ARBEITSZENTRUM STUTTGART
MIT VALENTIN WEMBER
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Was bedeutet der 100. Todestag Rudolf Steiners für die Zukunft 
der Anthroposophie?  Was sind die Lebensbedingungen der An-
throposophie der Zukunft?  Wie können wir in ein Gespräch mit 
dem Wesen der Anthroposophie kommen?  Und was wird nun 
anders im Jahre 2025 und im Zugehen auf das Jahr 2033?  

Die Anthroposophie der Zukunft - 
Wege und Perspektiven

Mi. 16.07.2025  19.00 – 20.30 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal

Vortrag von Steffen Hartmann

16.
Juli

KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart

STEFFEN HARTMANN, geb. 
1976, studierte Klavier und 
gründete 2007 das Institut 
MenschMusik Hamburg. Seit 
1997 geht er einen meditativen 
Weg auf Grundlage der Anthro-
posophie.
Als Autor forscht er zur anthro-
posophischen Geisteswissen-
schaft, zu Meditation und Musik 
und geht einer internationalen 
Vortrags-, Seminar- und Kon-
zerttätigkeit nach.

Vortrag mit Musik
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Schon seit Jahrhunderten haben Ärzte ein Phänomen beschrieben, 
das erst jetzt systematisch erforscht wird: die terminale Geistes-
klarheit. Dabei gewinnen Menschen, die unter einer stark kognitiv 
beeinträchtigenden neurologischen Erkrankung leiden, unmittel-
bar vor ihrem Tod ihr Bewusstsein, ihr Gedächtnis und ihre Orien-
tierungsfähigkeit wieder. 
Alexander Batthyány hat die erste internationale Studie zu aktuel-
len Fällen dieses Phänomens geleitet und wird darüber berichten. 
Darüber hinaus wird er an seine Forschungsarbeiten zu Nahtoder-
fahrungen anknüpfen, denn beide Phänomenbereiche deuten auf 
die Erklärungsgrenzen des Materialismus bzw. Physikalismus hin 
und ermöglichen einen neuen Zugang zur Frage und Position des 
Ichs an der Schwelle. Zugleich weisen beide Forschungsfelder weit 
über die Frage von Tod und Sterben hinaus auf das Phänomen des 
Ichs: auf seine Wirklichkeit und Beständigkeit – im Leben wie an 
der Schwelle des Todes.

Terminale Geistesklarheit

Mi. 23.07.2025  19.00 – 20.30 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal
Vortrag von Prof. Alexander Batthyány

23. 
Juli

KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart

Phänomene des Ich an der Schwelle

PROF. ALEXANDER BATTHYÁNY, 
geb. 1971, ist Vorstand des Vik-
tor Frankl Instituts in Wien und 
Lehrstuhlinhaber für Theoretische 
Psychologie und Studien zur Per-
son an der Pázmány Universität 
in Budapest. Seit 2012 ist er Gast-
professor für existentielle Psycho-
therapie am Universitätsinstitut 
für Psychoanalyse in Moskau. Dort 
leitet er den Studiengang für Logo-
therapie und Existenzanalyse nach 
Viktor Frankl. Er ist Autor zahlrei-
cher Publikationen, die in 14 Spra-
chen übersetzt wurden.
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Im digitalen Zeitalter erleben wir eine Verschiebung der Bilder von 
Leben und Tod, Vergangenheit und Zukunft. Welche Bedeutung 
hat das Verständnis von Tod und Erinnerung? Welche Auswirkun-
gen haben die ständige Vernetzung und die digitale Präsenz auf 
unser Ich und dessen imaginativen Fähigkeiten?
Der Vortrag beleuchtet, wie digitale Identitäten und virtuelle Wel-
ten das menschliche Dasein verändern und was dies für unsere 
Zukunft bedeutet.

Tod und Leben im digitalen Zeitalter
Die zwei Masken -

Mi. 30.07.2025  19.00 – 20.30 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal

Vortrag von Nathaniel Williams

30.
Juli

KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart

NATHANIEL WILLIAMS, geb. 
1979 im Südosten der USA. Er 
studierte Kunst an der Neuen 
Kunstschule Basel und lebte 
länger in New York, wo er an 
der University of Albany Poli-
tische Theorie studierte. Er ist 
Mitgründer von Free Columbia 
www.freecolumbia.org. Heute 
ist er Leiter der Sektion für das 
Geistesstreben der Jugend, am 
Goetheanum in Dornach/CH.
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27.
Sept

Sa. 27.09.2025  10.00 – 17.30 Uhr 
Wala-Heilmittel Bad Boll 

Begegnungstag AZ Stuttgart

Zum Menschsein gehört die Fähigkeit  zu erkranken. Das Erleben 
und  der bewusste Durchgang von Krankheitsprozessen erlauben 
uns, nächste Entwicklungsschritte in unserer Biographie zu gehen. 

- Was zeichnet eine Firma aus, die schon seit über neunzig Jahren 
  Anthroposophische Arzneimittel herstellt? 
- Welche Entwicklung hat sie über die Jahre genommen, welche 
  Ideen gaben und geben ihr Orientierung in einer sich schnell ver-
  ändernden Gesellschaft?
- Wie können wir die Potenzierung als Prozess besser verstehen lernen?
- Welche Erkenntnisse gibt es zur Wirksamkeit Anthroposophischer 
  Arzneimittel in Bezug zu neuen Forschungen auf dem Gebiet der 
  neuen Biologie?

ARBEITSGRUPPEN:
- Anthroposophische Pharmazie im Spannungsfeld der 
   Marktbedingungen
- Medizinische Betrachtung von Pflanzen im Heilpflanzengarten
- Lebensprozesse und Systembiologie
- Potenzier-Workshop zum Thema Geist und Materie
- und manches mehr ……  

Eingeladen wird zum BEGEGNUNGSTAG zwischen einem Unter-
nehmen für Heilmittel-Herstellung und der Anthroposophischen 
Gesellschaft.

Begegnung in gemeinsamer 
Verantwortung

INFOS & ANMELDUNG                                                                           
bis Mo. 22.09.2025 (auch wegen des Mittagessens) 
KONTAKT  Ariane Pawlicki, Tel. 0711 16431-31, 
sekretariat@arbeitszentrum-stuttgart.de
KOSTEN  Teilnahme 30€ / Kostenbeteiligung für Verpflegung 
ORT  Wala-Heilmittel GmbH, T1, Badwasen 2, 73087 Bad Boll
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft  |
Arbeitszentrum Stuttgart

VORSCHAU
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Die Firmengemeinschaft 
Erdmannhausen

Ein Zukunftsimpuls

Für eine ökologische und ökonomische 
Erneuerung der Lebensmittelwirtschaft.

Mit Armin Husemann, Christian Hitsch, Marco Bindelli, 
Serge Maintier und Pirkko Ollilainen

weitere Informationen und Anmeldung: www.kolisko-akademie.de

Die Aufrichtung des Menschen 
und seine Sprache

Plastisch-musikalisch-sprachliche Menschenkunde

Herbstwoche 2025
Montag 27. bis Freitag 31. Oktober 2025
im Rudolf-Steiner-Haus in Stuttgart

ANZEIGE
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Die Firmengemeinschaft 
Erdmannhausen

Ein Zukunftsimpuls

Für eine ökologische und ökonomische 
Erneuerung der Lebensmittelwirtschaft.

ANZEIGE
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In diesem Seminar widmen wir 
uns Johann Gottlieb Fichtes Werk 
„Die Bestimmung des Menschen“. 
Er gilt neben F. W. J. Schelling und 
G. W. F. Hegel als wichtigster Vor-
denker des Deutschen Idealismus. 
Diese Schrift ist als Selbstreflexion 
aufgebaut und möchte den Leser 
zur Selbsterkenntnis führen. Es 
ist in drei Bücher geteilt:  Zweifel, 
Wissen und Glaube. „Wer bin ich? 
Subject und Object in Einem, das 
allgegenwärtig Bewusstseiende 
und Bewusste, Anschauende und 
Angeschaute, Denkende und Ge-
dachte zugleich“. 
(Die Bestimmung des Menschen. 
Drittes  Buch, S. 182-185). 

Termine:  02.05.,  16.05.,  23.05.,  06.06.,  04.07.2025

SEMINARREIHE

Freitags 18.30 – 20.00 Uhr
Wiederbeginn 02.05.2025, 5 Abende
Rudolf Steiner Haus, Fichte-Saal 1.OG 
mit Susana Ulrich-Alvarez Ulloa

KOSTEN Eintritt frei, Spenden erbeten.
Neue Teilnehmer sind herzlich willkommen!
KONTAKT UND ANMELDUNG Susana Ulrich-Alvarez Ulloa
susana.ulrich@gmx.de, Tel.0171  5632798
www.susanaulrich.de 

Bewegtes Denken

J. G. Fichte (1762-1814)
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SEMINARREIHE

Mittwochs 15.30 – 19.00 Uhr
Beginn 25.06.2025
Rudolf Steiner Haus, Sitzungszimmer 1.OG 
mit Dr. Armin und Barbara Scheffler sowie 
Siegmund Baldszun

Vom Spruch zum Mantram
Im Gespräch die Sprachkunst Rudolf Steiners 
erleben
Die sprachlichen Feinheiten der Mantren der Klassenstunden 
der ersten Klasse der Freien Hochschule für Geisteswissen-
schaft gemeinsam im Gespräch entdecken und, wie von Heinz 
Zimmermann angeregt, die unsagbaren Worte Michaels in dieser 
Sprachkunst für das innere Erleben erschließen, ist Anliegen die-
ser Arbeitsgruppe. Sie wendet sich an Hochschulmitglieder und 
die, die es werden wollen. 
Bitte nehmen Sie dazu Kontakt auf.

25.06.2025 (10. Stunde),   
VORSCHAU: 
17.09. (11. Stunde),  15.10. (12. Stunde),  19.11. (13. Stunde),  
10.12.2025 (Die zweite und dritte Tafel) 

Teilnehmerzahl: max. 15

KONTAKT UND ANMELDUNG:
Dr. Armin u. Barbara Scheffler Tel. 07233  3580  
scheffler.barbara@web.de                          
Siegmund Baldszun Tel. 0711  2202487  siebal@gmx.de
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Dienstags, 18.30 – 20.00 Uhr
Beginn 29.04.2025, 5 Abende
Rudolf Steiner Haus, Sitzungszimmer 1.OG 
mit Andreas Neider

Im Anschluss an das gleichnamige 
Werk Georg Kühlewinds werden wir 
grundlegende Meditationsübungen 
zur Erforschung des Bewusstseins 
unternehmen. 
Textgrundlage: Georg Kühlewind, 
„Licht und Freiheit“, Verlag Freies 
Geistesleben, 3. Aufl. 2017
Neuanfänger willkommen!

TERMINE: 29.04.,  13.05.,  27.05.,  24.06.,  08.07.2025

Übungskurs „Licht und Freiheit“  
nach Georg Kühlewind 
MIT ANDREAS NEIDER

KOSTEN 50 €. 
Die Gebühr ist am ersten Abend in bar zu entrichten.
KONTAKT UND ANMELDUNG Andreas Neider 
aneider@gmx.de, Tel. 07157   523 577

SEMINARREIHE

< HEIDE DANNE-PFEIFFER: OT
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AKANTHOS-AKADEMIE
ÜBERSICHT 2. TERTIAL

FR. 16.05. BIS SO. 18.05.2025   
DAS LABYRINTH DES LEBENS                                                          
Wochenendseminar mit Dieter Deichmann und Andreas Neider 
am Quellhof in Kirchberg/Jagst                                                           
Im Seminar geht es um die Kulturgeschichte des Labyrinths und 
seinem Bezug zum menschlichen Lebenslauf. Dabei werden wir 
zwei Labyrinthe gemeinsam gestalten und begehen.

SO. 15.06. BIS SA. 21.06.2025   
MEDITATIV-KÜNSTLERISCHE LANDSCHAFTSWOCHE IN DORF 
SEEWALDE IN DER MECKLENBURGISCHEN SEENPLATTE
Mit Dr. Christoph Hueck, Andreas Neider und Dietmar Pieckny
In der Landschaftswoche werden wir die traumhaft schöne Seen-
landschaft rund um Dorf Seewalde zu Land und zu Wasser medi-
tativ erfahren und künstlerisch verarbeiten.

FR. 09.05. BIS SO. 11.05.2025   
„MIT DEN AUGEN DENKEN“ - 
DIE BEDEUTUNG VON GOETHES NATURANSCHAUUNG IN   
MEDIZIN, NATURWISSENSCHAFT, PHILOSOPHIE UND KUNST.
Wochenendtagung mit S. Fraser, I. Henningfeld, Dr. C. Hueck, 
Dr. A. Husemann,  U. Listl, Dr. M. Rang und Dr. M. M. Sam. 
Die Tagung beleuchtet die Aktualität von Goethes Naturanschauung 
in den Bereichen der Medizin, Naturwissenschaft, Philosophie und der 
Bewegungskunst Eurythmie.

SO. 03.08. BIS SA 09.08.2025   
MEDITATIV-KÜNSTLERISCHE LANDSCHAFTSWOCHE IN 
MOUTHIER-HAUTE-PIERRE IM FRANZÖSISCHEN JURA
Mit Dieter Deichmann, Martina Deichmann und Andreas Neider
In dieser Landschaftswoche werden wir von der herrlichen Villa Mey-
riem in Mouthier-Haute-Pierre aus die Flusslandschaft der Loue im 
französischen Jura erkunden und uns dabei auf meditativ-künstle-
rische Weise der Biographie dieses geheimnisvollen Flusses nähern. 
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AKANTHOS-AKADEMIE
VORSCHAU 3. TERTIAL

SA. 08.11.2025   
TAGESSEMINAR       
„ZUR KULMINATION“     
mit Johannes Greiner, Steffen Hartmann und Andreas Neider

SA. 22.11.2025   
TAGESSEMINAR      
„KÜNSTLICHE INTELLIGENZ UND IHRE AUSWIRKUNGEN“ 
mit Prof. Thomas Fuchs, Dr. Michaela Glöckler, Gunna Wendt und 
Andreas Neider

FR. 17.10. BIS SO. 19.05.2025   
PARZIVAL-TAGUNG
Johannes Greiner, Juliane Lang, Ann-Christin Momsen und Beatrice 
Werner

Weitere Infos und Anmeldungen     
telefonisch bei Laurence Godard und Andreas Neider   
unter 07157 523 577 oder per email an aneider@gmx.de 

SO. 14.12.2025   
TAGESSEMINAR       
„ECHNATON UND DAS WIEDERERSCHEINEN DER ÄGYPTI-
SCHEN KULTUR IN UNSERER ZEIT“    
mit Johannes Greiner und Andreas Neider
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Dienstags, 18.00 – 19.00 Uhr, wöchentlich
Beginn 29.04.2025

Laiensprechchor 

mit  Jochen Krüger 
Erarbeitung verschiedenster Dichtungen auf Grundlage der 
von Rudolf Steiner initiierten Sprachgestaltung, einschließlich 
hin führender Übungen und Einzelkorrektur sowie regelmäßiges 
Sprechen der Wochensprüche von Rudolf Steiner. 

Neue Teilnehmer sind herzlich willkommen!

KONTAKT UND ANMELDUNG  Jochen Krüger, 
Tel  0711  47 86 20, jochen.krueger@gmx.net

Sprachgestaltung
„„INS ÄUSSERE DES SINNESALLS 

VERLIERT GEDANKENMACHT IHR EIGENSEIN“
RUDOLF STEINER

Sprachkünstlerischer Kurs zu einem vertiefenden Erleben des 
Seelenkalenders von Rudolf Steiner und ausgewählter zeitge-
nössischer Dichtung. 

Neue Teilnehmer sind immer  willkommen.

KONTAKT UND ANMELDUNG  Caroline Wispler,
Tel  0711  286 52 24, cwispler@web.de

Donnerstags, 18.00 – 19.30 Uhr, 14-tägig, 
Beginn 08.05.2025 

KUNSTKURSE
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Mittwochs, 18.00 – 19.00 Uhr, 8 Einheiten 

Eurythmie
mit Rosmarie Felber.   
Wir arbeiten an einem Gedicht und einem Musikstück.   
Anfänger und Fortgeschrittene sind herzlich willkommen.

TERMINE  07.05.,  14.05.,  21.05.,  04.06.,  25.06.,  02.07.,  
09.07.,  16.07.2025
KOSTEN  Gesamtkurs, einzelne Termine und Ermäßigung auf Anfrage
KONTAKT UND ANMELDUNG  
Rosmarie Felber, Tel  0711  26 05 23

Mittwochs, 18.00 – 19.00 Uhr, 8 Einheiten 

Eurythmie für Ihr Wohlbefinden
mit Rosmarie Felber.      
Wir arbeiten an einfachen Grundelementen, schönen und wohl-
tuenden Übungen. Anfänger und Fortgeschrittene sind herzlich 
willkommen. 

TERMINE  07.05.,  14.05.,  21.05.,  04.06.,  25.06.,  02.07.,  
09.07.,  16.07.2025
KOSTEN  Gesamtkurs, einzelne Termine und Ermäßigung auf Anfrage
KONTAKT UND ANMEDLUNG        
Rosmarie Felber, Tel  0711  26 05 23

„„KUNST WÄSCHT DEN STAUB DES ALLTAGS VON DER SEELE.“

 PABLO PICASSO 

Malen + Eurythmie –  
Farbe und Bewegung  
 
im Seminar für Malerei mit BRIGITTE KETTERLINUS 
Tel 0711  310 28 94, 70190 Stuttgart, Urachstr. 41 
www.Seminarfuermalerei.com
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ARBEITSGRUPPEN

Montags, 18.00 – 19.30 Uhr, wöchentlich  
Wiederbeginn 28.04.2025

Der Mensch als Zusammenklang 
des schaffenden, bildenden und 
gestaltenden Weltenwortes
Arbeitsgrundlage ist der gleichnamige Vortragszyklus (GA 230) 
von Rudolf Steiner

Neue Teilnehmer sind herzlich willkommen.

KONTAKT UND ANMELDUNG  Andreas Wilhelm   
andreas.wilhelm@gmx.at, Tel  0711  420 69 36

Montags, 19.00 Uhr, 14-tägig

Individuelle Geistwesen und ihr 
Wirken in der Seele des Menschen
VORTRÄGE AUS GA 178

Neue Teilnehmer sind herzlich willkommen.

KONTAKT UND ANMELDUNG  Johannes C. Männel
johannes.maennel@yahoo.de, Tel  0711  24 09 02,
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Montags, 19.45 Uhr, wöchentlich                  
Wiederbeginn 28.04.2025

Inneres Wesen des Menschen und 
Leben zwischen Tod und neuer 
Geburt.
GESPRÄCHSARBEIT ZU DEN VORTRÄGEN RUDOLF STEINERS IM 
GLEICHNAMIGEN BAND GA 153 DER GESAMTAUSGABE  

Neue Teilnehmer sind herzlich willkommen.

KONTAKT UND ANMELDUNG  Isolde Kluge    
Tel  0711   71 15 61

Donnerstags, 17.00 – 18.30 Uhr, außer in den Schulferien 

Anthroposophische Meditation
GRUNDLAGEN, ÜBUNGEN, GESPRÄCH  

Arbeitsgruppe mit Dr. Christoph Hueck. 
Neueinsteiger jederzeit herzlich willkommen!                      

Um vorherige Anmeldung mit Terminbestätigung wird gebeten

TEILNAHMEGEBÜHR  Richtsatz 5 € pro Abend
KONTAKT UND ANMELDUNG  Christoph Hueck 
c.hueck@yahoo.de, Tel  0174  664 02 18
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ZWEIGE

Montags, 20.00 Uhr, wöchentlich 
Rudolf Steiner Haus, Fichtesaal
Wiederbeginn 05.05.2025

Immanuel Hermann Fichte-Zweig
Zweigarbeit im lebendigen Gespräch – auch zum Ausprobieren

DAS VERHÄLTNIS DER STERNENWELT ZUM MENSCHEN UND 
DES MENSCHEN ZUR STERNENWELT. 
DIE GEISTIGE KOMMUNION DER MENSCHHEIT. (GA 219)

Die Dornacher Vorträge vom November bis Dezember 1922, die 
in diesem Band wiedergegeben sind, handeln von der Beziehung 
zwischen irdischer und geistiger Welt und von der Schwelle 
zwischen beiden Daseinsbereichen, vom Jahreslauf, von Freiheit 
und Notwendigkeit und vom Zusammenhang von Wissenschaft, 
Kunst und Religion.
Gäste und neue Mitglieder sind jeweils zu Beginn der 
Gesprächsarbeit an einem neuen Vortrag innerhalb der Reihe 
herzlich willkommen. 
Bitte melden Sie sich aber zur Verabredung eines solchen Termins 
zum Einsteigen vorher an.

KONTAKT  Gabriele Arndt, Tel  0711  1643134   
gabriele.arndt@rudolfsteinerhaus.org 
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Dienstags, 20.00 Uhr 14-tägig, im Forum 3  

Zweig am Forum 3
GESPRÄCHSARBEIT ZUM VERSTÄNDNIS DER ZEITEREIGNISSE 
UND IHREN SPIRITUELLEN ERFORDERNISSEN. 

Wie gewinnen wir ein Verständnis vom Zeitgeist. Wie schaffen 
wir ein gerechtes Verhältnis zu Michael? Was sind die Anforde-
rungen und Aufgaben, die sich dabei stellen?      
Textgrundlage, Leitsätze GA 26.

Fortlaufende Arbeit, bei Interesse bitte Rücksprache:

KONTAKT  Matthias Uhlig, Lilienstr. 11,  
71394 Kernen, Tel  01520  282 94 54, 
uhlig.matthias@t-online.de

Dienstags, 19.30 Uhr, wöchentlich 
Rudolf Steiner Haus, Fichtesaal

Carl Unger-Zweig
WIR ARBEITEN EURYTHMISCH, SPRACHLICH UND IM GESPRÄCH 
AN DEN MYSTERIENDRAMEN RUDOLF STEINERS. 

Neue Teilnehmer sind herzlich willkommen.

KONTAKT  Dr. Armin Husemann, Tel  0711  341 17 14

Sonntags, 19.30 Uhr, monatlich     
Rudolf Steiner Haus, Fichtesaal

Michael-Zweig
MYSTERIENSTÄTTEN DES MITTELALTERS.  
ROSENKREUZERTUM UND MODERNES EINWEIHUNGSPRINZIP

Sechs Vorträge von Rudolf Steiner, gehalten in Dornach vom  
4. bis 13. Januar 1924 (GA 233a)

Wir treffen uns zur Gesprächsarbeit an folgenden Sonntagen: 
06.04., 04.05., 01.06., 06.07.2025         
KONTAKT  Ingrid Weidenfeld, ingrid.weidenfeld@t-online.de
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FREIE HOCHSCHULE 
FÜR GEISTES-
WISSENSCHAFT

Fortlaufende Klassenstunden

Fr.  02.05.2025   14. STUNDE IN FREIER GESTALTUNG 
So. 04.05.2025   14. STUNDE GELESEN

Fr.  30.05.2025   15. STUNDE IN FREIER GESTALTUNG 
So. 01.06.2205   15. STUNDE GELESEN

Fr.  04.07.2025   16. STUNDE IN FREIER GESTALTUNG 
So. 06.07.2025   16. STUNDE GELESEN

SOMMERPAUSE

VORSCHAU:

Fr.  03.10.2025   17. STUNDE IN FREIER GESTALTUNG 
So. 05.10.2025   17. STUNDE GELESEN

Fr.  31.10.2025   18. STUNDE IN FREIER GESTALTUNG 
So. 02.11.2025   18. STUNDE GELESEN

Fr.  05.12.2025   19. STUNDE IN FREIER GESTALTUNG 
So. 07.12.2025   19. STUNDE GELESEN

Freitags ist der Beginn um 18.00 Uhr, sonntags um 17.00 Uhr.

Bitte informieren Sie sich auch über Aushang, Internetseite und 
Newsletter.
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Hochschulzusammenkunft

Eine Hochschulzusammenkunft wird am Freitag, 02.05. bis 
Samstag, 03.05.2025 stattfinden.

Einladung und Programm sind erfolgt.

VERANTWORTLICH FÜR DIE ARBEIT DER FREIEN 
HOCHSCHULE FÜR GEISTESWISSENSCHAFT
Andrea Baldszun, Severin Fraser, Alexandra Handwerk,             
Dr. Armin Husemann, Elisabeth von Kügelgen, Margareta Leber, 
Jean-Claude Lin und Hartwig Schiller    
KONTAKT  Jean-Claude Lin, Tel  0175   722 25 22

Arbeitskreis  für  
Hochschulmitglieder
Dieser Arbeitskreis versteht sich als kollegial arbeitende Gruppe. 
Die Annäherung an die Situationen der Klassenstunden geschieht 
durch eurythmisches Üben und gemeinsames Studium von 
Darstellungen Rudolf Steiners aus dem Gesamtwerk. .

Die Treffen finden monatlich nach Absprache samstags oder 
sonntags von 10.00 bis 12.30 Uhr statt.    
Neue Teilnehmerinnen und Teilnehmer sind herzlich willkommen.

KONTAKT  Rosmarie Felber, Tel  0711  26 05 23 
Johannes C. Männel, Tel  0711  24 09 02
johannes.maennel@yahoo.de
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LANDHAUSSTRASSE 70 
RUDOLF STEINER GALERIE

EINLADUNG ZU ZUSAMMENKÜNFTEN    
zur Pflege goetheanistisch anthroposophischer 
Weltanschauung, von April bis Juli 2025

Fr. 25.04.,18.00 Uhr und Sa. 26. 04., 9.30-12.30 Uhr 
„Die Geburt des Ich in der Menschheitsgeschichte“
Zwei Vorträge von Daniel Hafner (Weil am Rhein/D)

Sa. 17.05. und So. 18. 05. Malkurs mit Natalie Tõugu 
„Wie die Farb-Impressionen das Bild gestalten“
Auskunft:  0176-2046 1020 o. natalie.tougu@mailbox.org

Sa., 31. 05. 2025 um 19.00 Uhr   
Lichteurythmie - Ensemble Arlesheim (Leitung: Th. Sutter)
Achtung: im Rudolf Steiner Haus, Großer Saal, siehe S. 17

Sa., 28. 06. 2025 um 19.00 Uhr, Song-Storytelling-Poetry:   
„The Task of Jeanne d’Arc, the Maid of Orleans“
Written and performed by  Samuel A. Fisher (Hereford, GB)

Fr., 04. 07. 2025 um 19.00 Uhr   
Ernstes und Heiteres, Eurythmieaufführung mit      
Annemarie Bäschlin, Janet Carrara Maintier, Angelika Storch

So., 13. 07. 2025 um 19.00 Uhr, Rezitation und Musik:   
„Des Lebens Pulse ...“,  Ariel-Szene aus Faust II, Dichtungen 
von Goethe und Schiller, Musik von J. Stuten und W. A. Mozart, 
Sprache: Janet Carrara Maintier, Klavier: Martin Pillwein 

Auskunft  Tel  0711 - 262 1512                                                       
Aktuelle Nachrichten im Aushang im Rudolf Steiner Haus und 
www.rudolfsteinerhaus.org/Veranstaltungen/Landhausstrasse
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CAFÉ UHLE
MITGLIEDERINITIATIVE

Liebe Freunde des Café Uhle 10,
allwöchentlich öffnet das Café mittwochs um 16 Uhr seine Pforten. 
Um 17 Uhr wird ein Kulturprogramm geboten, das über vielfältige 
Belange des RSH und der Anthroposophie Auskunft gibt. Wir legen 
weniger Gewicht auf Lehre und Fortbildung und mehr Aufmerk-
samkeit auf Austausch, Begegnung, Vertiefung und Gespräch.

Programm bis Sommer 2025

30.04. Galeriekreis: Beitrag zur aktuellen Ausstellung 
 „Komplementär im Farbenraum“
07.05. Benedikt Zweifel:  Aufgaben und Zukunft der Eurythmie 
14.05. Johannes Vögele: Zur praktischen Seite der Anthro-
 posophie an Beispielen aus der Wirtschaft
21.05. Gabriele Arndt: Über die Malerin Helene Schjerfbeck
28.05. Mitgliederversammlung  AGS
 Café Uhle ohne Kulturprogramm
04.06. Ernst-Christian Demisch: Über Benjamin Franklin

 Pfingsferien

25.06. Norbert Orth: Zur Schreibwaren-Firma Sedulus
02.07. Andreas Höyng: Über den landwirtschaftlichen Kurs 
 Rudolf Steiners - Im Gedenken an Klaus Wais
09.07. Matthias Niedermann:  Auf den Bahnen des Willens -
  Was fordert die geistige und historische Entwicklung
 der Anthroposophie von mir?
16.07. Eunike Engelkind: Der Doktor und sein Schirm 
 (Aufführung)

Der Café Uhle Initiativkreis freut sich auf seine Gäste: 
Sylvia Althaus, Heide Danne-Pfeiffer, Alain Denjean, Tara Jagoda 
Fiolic, Johanna Hennersdorf, Hartwig Schiller
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RÄUME

MIETEN

Das Rudolf Steiner Haus vermietet

Räume der Möglichkeiten

Ob zweckdienlich-praktisch für eine Alltagsveranstaltung oder 
atmosphärisch-anthroposophisch für ein besonderes Fest, das 
RUDOLF STEINER HAUS STUTTGART     
bietet für viele Gelegenheiten die richtigen Räumlichkeiten!

Im Rudolf Steiner Haus haben Sie die Möglichkeit Beratungen 
durchzuführen und feinsinnige Begegnungen in ungestörter 
Umgebung zu erleben. Ebenso können Sie große Tagungen und 
Konferenzen veranstalten mit bis zu 250 TeilnehmerInnen. Bei 
großen Veranstaltungen reservieren wir Ihnen – bei rechtzeitiger 
Voranmeldung – sogar alle vermietbaren Räume des Hauses. Ob 
für einen kleinen Kreis, eine mittelgroße Runde oder eine größe-
re Teilnehmerzahl, wir lösen Ihre Raumprobleme. Wir haben für 
verschiedenste Veranstaltungen wie Workshops, Seminare, fortlau-
fende Arbeitskreise, für Chor- oder Theaterproben, Bewegungskurse 
das passende Raumangebot. 

Vielleicht planen Sie in  2025 oder 2026 ein Familienfest oder eine 
Geburtstagsfeier anlässlich eines runden Geburtstags oder es 
steht ein anderes Jubiläum an, das gebührend gewürdigt werden 
soll. Oft fehlt es im eigenen Zuhause an aus reichend Platz oder 
andere Gründe sprechen gegen eine Feier in den eigenen vier 
Wänden.  

Wie wäre es mit einem gelungenen Fest in unserer Cafeteria? 
Gerne bieten wir Ihnen auch Cateringservice an.  

SPRECHEN SIE UNS AN !
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FÜR FRAGEN RUND UM DIE VERMIETUNG DES HAUSES STEHT 
IHNEN UNSER RSHO-BÜRO GERNE ZUR VERFÜGUNG:

SEKRETARIAT
Tel. 0711–164 31 14, Fax 0711–164 31 18
info@rudolfsteinerhaus.org

ADRESSE  Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart

TELEFON- UND BÜROZEITEN
Mo.  11.00 – 16.00 Uhr
Di.  11.00 – 16.00 Uhr
Mi.  11.00 – 16.00 Uhr
Do.  -
Fr.  10.00 – 12.00 Uhr

Änderungen sind vorbehalten. Eventuelle Änderungen 
entnehmen Sie bitte der Homepage oder dem aktuellen 
Programmheft.

KONTO  GLS Bank
Rudolf Steiner Haus Stuttgart
IBAN  DE37 4306 0967 0001 1367 01
BIC  GENODEM1GLS
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ADRESSEN

Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart
LEITUNGSORGAN   Marco Bindelli, Sebastian Knust, Aliki Kristalli, 
Dr. René Madeleyn, Martin Merckens, Matthias Niedermann, 
Dina Stahn, Claudius Weise    

KONTAKT  Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart, 
ags@rudolfsteinerhaus.org
www.anthroposophie-stuttgart.de
KONTO  GLS-Bank, IBAN DE35 4306 0967 0010 0845 02
BIC GENODEM1GLS

Anthroposophische Gesellschaft                 
IN DEUTSCHLAND E. V.

ARBEITSKOLLEGIUM   Monika Elbert, Klaus-Peter Freitag, 
Christine Rüter, Julian Schily, Gerhard Stocker, Tom Tritschel 

KONTAKT Landesgeschäftsstelle
Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart
Tel  0711  164 31 21, Fax 0711  164 31 30
info@agid.org
www.anthroposophische-gesellschaft.org

Arbeitszentrum Stuttgart
KOLLEGIUM   Rosina Breyer, Alfons Geis, Marcus Gerhardts

KONTAKT  Ariane Pawlicki
Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart
Tel  0711  164 31 31, Fax  0711  164 31 18 
sekretariat@arbeitszentrum-stuttgart.de
www.arbeitszentrum-stuttgart.de
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Bauverein Stuttgarter Anthroposophen
KONTAKT  Harald Boecker, boe.stuttgart@web.de
Christian Leitz, bv-leitz@gmx.de
Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart

Kunstgalerie
KONTAKT  Heide Danne-Pfeiffer, 
Tel  0171  3719008, danne-pfeiffer@gmx.de
Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart

ÖFFNUNGSZEITEN:                                                                               
MO, DI, DO, FR 9.00 – 17.00 UHR                                                                  
MI                        9.00 – 18.45 UHR

AN WOCHENENDEN UND FEIERTAGEN AUF ANFRAGE 

Mitgliederbüro                              
STUTTGART

Neue und bestehende Mitglieder der Anthroposophischen 
Gesellschaft können sich mit ihren Fragen an das Mitgliederbüro 
wenden.

HABEN SIE INTERESSE AN EINER MITGLIEDSCHAFT? 
DANN NEHMEN SIE GERNE MIT UNS KONTAKT AUF!

KONTAKT  Ariane Pawlicki
Tel  0711  164 31-31, sekretariat@arbeitszentrum-stuttgart.de

TELEFON- UND ÖFFENTLICHE BÜROZEITEN
Di. 09.00 – 12.00 und 14.00 – 16.00 Uhr
Mi.                                      14.00 – 19.00 Uhr
Do. 09.00 – 12.00 und 14.00 – 16.00 Uhr
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ADRESSEN

Akanthos-Akademie e.V.                                     
FÜR ANTHROPOSOPHISCHE FORSCHUNG UND ENTWICKLUNG 

KONTAKT  Dr. Christoph Hueck, Andreas Neider 
Tel  07157  52 35 77, aneider@gmx.de
Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart

www.akanthos-akademie.de

Zeitschrift ,,die Drei“
KONTAKT  Pia Ulrike Minnich, Abo Verwaltung
Tel  0711  28 532-28, abo@diedrei.org

mercurial
PUBLIKATIONSGESELLSCHAFT           
VIERTELJAHRESZEITSCHRIFT UND MITTEILUNGEN

KONTAKT  Renate Schreiber
Tel  0711  164 31 20 
leserservice@mercurial.de
Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart
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BIBLIOTHEKEN

Blindenhörbücherei
ÖFFNUNGSZEITEN  Mo. und Mi. 10.00 – 12.00 Uhr 
KONTAKT  Dr. Sylvia Althaus, Tel  0711  164 31-17 oder -12 
homer.blind@yahoo.de

KONTO BLINDENHÖRBÜCHEREI                                                     
IBAN: DE61430609670010084519, BIC: GENODEM1GLS

Rudolf Steiner Bibliothek
Zentralbibliothek der Anthroposophischen 
Gesellschaft in Deutschland
INTERNETKATALOG – FERNLEIHE – SCANSERVICE

Vor-Ort-Beratung, telefonische Auskunft und ein differenzier-
ter Online-Katalog, in dem sich neben den Büchern auch alle 
Zeitschriftenbeiträge recherchieren lassen: 

AKTUELLE ÖFFNUNGSZEITEN     
Mo. 12.30 – 15.30 und 16.00 – 19.00 Uhr
Di.   9.30 – 14.00 und 14.30 – 18.00 Uhr
Mi. 12.00 – 15.30 und 16.00 – 19.00 Uhr
Do.   9.30 – 14.00 und 14.30  – 17.00 Uhr
Fr.   11.00 – 14.00 und 14.30 – 17.00 Uhr

Pfingstferien: 10.06. bis 20.06.2025
Am Dienstag 15.07.2025  ist die Bibliothek geschlossen
Sommerferien: 31.07. bis 19.09.2025

An Freitagen vor oder zu Beginn der Ferien ist die Bibliothek immer 
nur bis 14.00 Uhr geöffnet. An Brückentagen ist die Bibliothek 
geschlossen; dies betrifft in diesem Tertial den  02. und 30. Mai.

KONTAKT  Fedaa Aldebal, Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart
Tel  0711  164 31 12
bibliothek@rudolfsteinerhaus.org
www.rudolf-steiner-bibliothek.de

SPENDENKONTO BIBLIOTHEK: Anthroposophische Gesellschaft 
IBAN: DE94 4306 0967 0010 0845 07, BIC: GENODEM1GLS
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RUDOLF STEINER HAUS
STUTTGART

WIR BERATEN SIE GERNE BEI FRAGEN ZUR TEILNAHME AN 
VERANSTALTUNGEN UND ZU RESERVIERUNGEN.

ADRESSE  Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart

KONTAKT  Tel  0711  164 31 14, Fax 0711  164 31 18
mieten@rudolfsteinerhaus.org 
info@rudolfsteinerhaus.org

WWW. RUDOLF STEINER HAUS .ORG

TELEFON- UND BÜROZEITEN

Maren Naumann:  
Mo.  11.00 – 16.00 Uhr
Di.  11.00 – 16.00 Uhr
Mi.  11.00 – 16.00 Uhr
Do.  -
Fr.  10.00 – 12.00 Uhr
Bitte beachten Sie für eventuell geänderte Öffnungszeiten 
die Angaben auf der Webseite.

KONTO RUDOLF STEINER HAUS:  Anthroposophische 
Gesellschaft in Deutschland e. V., Rudolf Steiner Haus 
KONTO  GLS Bank 
IBAN  DE37 4306 0967 0001 1367 01 
BIC  GENODEM1GLS

Für MITGLIEDSBEITRÄGE der AGS nutzen Sie bitte das Ko   nto de r  
Anthroposophischen Gesellschaft Stuttgart: 
KONTO  GLS Bank 
IBAN DE35 4306 0967 0010 0845 02 
BIC GENODEM1GLS
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Newsletter
Das aktuelle Programm erscheint auf unserer Webseite als 
PDF zum Download. Sie können es auch direkt per E-Mail er-
halten. Bitte senden Sie hierfür eine Nachricht an   
info@rudolfsteinerhaus.org. 

Für unseren Newsletter können Sie sich auf der Webseite ein-
tragen unter www.rudolfsteinerhaus.org.

Zimmer gesucht !
Falls Sie in Stuttgart (Ost) oder in der Umgebung wohnen und 
ein günstiges Gästezimmer (mit oder ohne Frühstück) für die 
Tagungsteilnehmer oder die Dozenten vom Rudolf Steiner Haus 
Stuttgart anbieten können, freuen wir uns sehr. 
Vielen Dank im Voraus! 

KONTAKT  Rudolf Steiner Haus, Tel  0711  164 31 14
info@rudolfsteinerhaus.org
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